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Rothenkirchen - Schon vor dem
Faschingsauftakt am Dienstag,
11. November rückten die
Ruotnkernge Narren ihre Stüh-
le. Es gab einen Führungswech-
sel in der Regie der Ruotnkernge
Fousanocht. \ùØolfgang Romig
drückte der Ruotkernge Fousa-
nocht seit 1998 als Regisseur,
aber auch als Büttenredner mit
den Stempel auf und war Herr
über Ablauf des Geschehens bei
den Büttenabenden.

ìü(/ährend des Jahres ermun-
terte ,,alta Housn" genauso wie Sie versprechen lustige Btlttenabende (von links): Georg Tannhäuser
Sprösslinge zum Mitwirken_ an (mit Ordensentwurf), Stefan Heinlein (Vorsitzender und Hauptorganisa-
den tollen Tagen. Seine tü(/oÈe, tor), René Wagner (neuer Regisseur), Ghristian Haderlein (Sitzungspre-
,,Du bist duch widdä däbei, gell" sident im Elferrat), Wolfgang Romig (bisheriger Regisseur). Foto: Hofmann

sind inzwischen Bestandteil in
der Vorbereitung der Narrenta- Präsentation des Ordensmotivs, kann", sagt der neue Regisseur.
ge und seine ruhige, humorvolle das von Georg Tannhäuser kre- Unter dem Motto: ,,Königlich
Art waren für viele Nachwuchs- iert wurde. Heinlein freute sich, Fränkische Fousanocht Rubtn-
narren große Motivation. im Beisein von Sitzungspräsi- kerng" geht es in die 35. Fa-

Romig ist aber auch als Origi- dent Christian ,,Opa" Haderlein schingssaison mit ihren Höhe-
nal seit 1986, also fast drelJahr- und dem Schöpfer der Fa- punkten Büttenabende und Fa-
zehnte als Büttenredner dabei schingsorden, Georg Tannhäu- schingsumzug (15, Februar).
und glänzt immer wieder mit ser, René Wagner als neuen Re- Am Dienstag 11. Novembeq
seiner schlitzohrigen Ironie und gisseur präsentieren zu können. hndet ab 19. 11 Uhr für die Akti-
Rhetorik. Nun sei es Zeit, mein- Wagner steht seit 2003 regelmä- ven im Sportheim Rothenkir-
te der 65-Jährige, die Regie des ßig der Bütt. Markanteste Auf- chen der Kartenvorverkauf für
ganzen Spektakels in jüngere tritte waren ,,Miss Bayern" und die Büttenabende statt. Termine
Hände zu geben. ,,die hässliche Schwgster". ftir die Büttenabende sind'am

;RÏ"oåi""i*"il"tå"J,îä- Ansporn und verpfrichrung i:ijj;iJ.hlåîï:"Ti"'lîT, 
u'

nen aus Gesangverein und Seit 2013 ist er auch Mitglied im weils um 19.30 Uhr in der Schul-
Sportverein danken \ùØolfgang Elferrat. Er fühlte sich geradezu turnhalle. Am Sonntag, 1. Fe-
Romig für sein außerordentli- verpflichtet, die wichtige Aufga- bruar und Sonntag, 8. Februar
ches, ehrenamtliches Engage- be des Regisseurs an Wolfgang findet jeweils urn- 14 Uhr die
ment für die Ruotnkernge Nar- Romigs Stelle zu übernehmen. Kinderbütt statt. Der allgemei-
ren", betonte der Vorsitzende ,,Ich habe viel von ihm gelernt, ne Kartenvorverkauf startet am
des Fascþings und der Hauptor- außerdem ist er jeder Zeit ftir ab Montag 17. November bei
ganisator, Stefan Heinlein, bei Rat und Tat offen, so dass ich Familie Hãderlein in Rothenkir-
der Drehbuch-Übergabe und mich sicher gut einarbeiten chen, Telefon 0926511665.
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Kllps - Das Team ,,Frauen
Frauen" der evangelischen
chengemeinde Küps lud zu
,,Abend bei Kerzenschein".
zweiten Mal war das
Theater ,,Ka Barett" aus N
berg-Ziegelstein zu Gast. Die
len Gäste waren bêgeistert.

,,Ka Barett"- das sind die
paare Gerhard und Helga
sowie Fritz und Katja
mit ihrem Begleiter am
Helmut Vehrfritz. Die
gen Ehrenamtlichen in den
gelischen und katholischen
meinden
sind ohne Barett (fränkisch:
Barett) und bekunden: ,,
macht die Kirche nach wie
Spaß".

In ihrem Programm
sich gesungene
spièlten Szenen
Barett" vor vier Jahren einen
lanchthon-Abend in Küps

Gerhard Kragler, Helga
geisterten in K0ps.


